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Zeittafel 1922-2020 

1922:  Am 02. März 1922 taten sich 6 Frauen zusammen, um sich auf dem Feld der 
Gefährdetenfürsorge zu engagieren. Der „Fürsorgeverein Dülmen“ wird gegründet mit 
der besonderen Aufgabe, Vormünderinnen für die Bewohnerinnen der Karthaus zu 
gewinnen. Vorsitzende wird Frau Marta Hackbram.  

1923- 
1945: Gleichermaßen hohes Engagement wie auch Nachfrage seitens der Dülmener 

Bevölkerung. Während der Zeit der NSDAP und trotz Beschränkungen der Arbeit 
durch die Nationalsozialistische Volkswohlfahrt, führte der KFV Dülmen seine Arbeit 
weiter.  

1945:  Die Stadt ist zu 98 % durch den Krieg zerstört. Der Fürsorgeverein als Ganzes hat 
überlebt. Er beginnt sofort seine durch NS-Zeit und Krieg gestörte Arbeit wieder 
aufzunehmen.  

1946:  Der Verein hat in Dülmen noch 12 Mitglieder. 

1955:  Nach dem Tod von Frau Hackebram übernimmt die Pfarrsekretärin, Frau Pohlmann, 
die Weiterführung der Geschäfte des Vereins. 

1967:  Offizielle Eintragung als Ortsverein. Büroräume stehen zur Verfügung und die erste 
hauptamtliche „Fürsorgerin“ Ursula Kortemme wird für den „Allgemeinen sozialen 
Dienst“ eingestellt und baut mit dem gewählten Vorstand: Marianne Elsbernd, 
Hildegard Lemmen und Irmgard Schleiner den Verein weiter auf, der mittlerweile 17 
Mitglieder hat.  

1968:  Änderung des Namens in „Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Dülmen“ 

1971:  Der Pflegekinder- und Adoptionsdienst wird vom Kreis Coesfeld (und ab 1983 von der 
Stadt Dülmen) an den SkF delegiert. Die Arbeit wird schwerpunktmäßig von 
hauptamtlichen Fachkräften wahrgenommen. 

1978:  Offizielle Anerkennung des SkF e. V. Dülmen als Adoptionsvermittlungsstelle 

1982:  Eröffnung der Schwangerenkonfliktberatungsstelle; Gründung des „Babykorb“ durch 
10 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 

1991:  Eröffnung des ersten Frauen- und Kinderschutzhauses im Kreis Coesfeld mit 
Aufnahme in die Landesförderung 

1992:  Das Bundesbetreuungsgesetz tritt in Kraft. Die bisherige Vormundschaftsarbeit geht 
in den neu gebildeten „Betreuungsverein“ über. Der SkF e.V. Dülmen feiert sein 70-
jähriges Bestehen. 

1993:  Die Vorsitzende Marianna Elsbernd bekommt durch eine neu installierte 
Geschäftsführung Unterstützung. 

1994:  Umzug in das neue Caritashaus am Mühlenweg 88 in Dülmen; Erweiterung des 
Vorstands auf fünf Frauen. 
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1995:  Die Stadt Dülmen überträgt das Arbeitsgebiet „Kindertagespflege“ dem SkF. 

1997:  Marianna Elsbernd erhält das Bundesverdienstkreuz. 

1998: Frau Elsbernd scheidet aus dem Vorstand aus. 
Frau Helga Fütterer wird zur neuen Vorsitzenden gewählt. 

1999: Ausstieg aus der Konfliktberatung 

2001:  Das Frauen- und Kinderschutzhaus besteht 10 Jahre. 

2003:   Vorstandswahl: Frau Fütterer (Vorsit.); Frau Böck; Frau Drobner; Frau Droste; Frau 
Hannig 

2004: Beratung nach dem Gewaltschutzgesetz durch das Frauen- und Kinderschutzhaus; 
Übernahme der Trägerschaft der „Offenen Ganztagsgrundschule“ an der Augustinus-
Grundschule. 

2005: Hauptamtliche Geschäftsführung, Frau M. Schulz-Wehrmeyer löst Herrn W. Wessels 
ab. 

2006: Neuer geistlicher Berater wird Pfarrer Hans-Josef Feldhagen. 

2007: 25-jähriges Bestehen der Schwangerenberatung 
  Vorstandsneuwahlen: Frau Fütterer (Vorsitzende); Frau Bagnewski; Frau Hannig; 
Frau Reinermann; Frau Surholt 

2008:  Der SkF e.V. Dülmen engagiert sich im Bereich Frühe Hilfen und führt 
Qualifizierungsangebote für junge Eltern und ihre Kinder mit besonderem Bedarf 
durch. Beteiligung am Notruftelefon für Kinder und Jugendliche. 

2009: Trommelprojekt im Rahmen des Stiftungs-Projektes „Chancen nutzen: Persönlichkeit 
fördern“ in der OGGS. 

2010:  Die neue Satzung wird bei der Mitgliederversammlung am 18.11.2010 beschlossen. 
Das Projekt „Chancengleichheit benachteiligter Kinder“ mit pensionierten 
Lehrpersonen wird installiert. 

2011:  Einrichtung des Fachbereiches "Vormundschaften für Minderjährige“; Erweiterung 
des Betreuungsvereins; Fotoausstellung „Frauen in Dülmen im Jubiläumsjahr 2011“; 
Alexandra Herzogin von Croÿ wird Schirmherrin. 

Verabschiedung der 1. Vorsitzenden Helga Fütterer. Sie erhält die „Silberne 
Ehrennadel“ des SkF. 
Vorstandsneuwahlen: Frau Cordula Schönthaler (Vorsitzende), Bärbel Bleiker, 
Sabine Reinermann, Angelika Surholt, Meike Wiesmann, Pfarrer Hans-Josef 
Feldhagen (Geistlicher Beirat) 

2012: Das 90-jährige Vereinsjubiläum wird am 02. März 2012 gefeiert. 
Neue Projekte im Rahmen der Frühen Hilfen, sowie der Besuchs- und 
Beratungsdienst in der Geburtsklink Coesfeld und die Hebammen-Sprechstunde 
kommen hinzu.  
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2013: Anzahl der Kinder in der Offenen Ganztagsgrundschule steigen sprunghaft (101 
Kinder in vier Gruppen) Fachbereich Frühe Hilfen wird um die Hebammenberatung 
erweitert. 

2014: Wechsel des geistlichen Beraters von Pfarrer Feldhagen zu Frau Trude Heeck. 
Neues Frühe Hilfen-Projekt, FFS (Früh für Familien sorgen) wird installiert. 

2015: Großes Engagement in der Flüchtlingshilfe und bei der Projektentwicklung für das 
IGZ (Intergeneratives Zentrum) in Dülmen. 

Vorstandsneuwahlen: Cordula Schönthaler (Vorsitzende), Meike Wiesmann, Bärbel 
Bleiker, Ismene Dura, Dorothea Küper 

2016: Sportlichkeit des SkF wird durch die SkF Runner (Firmenstaffel) am 13.08.2016 beim 
Wasserlauf des TSG Dülmen unter Beweis gestellt. 

  Frauen- und Kinderschutzhaus feiert am 18.11.2016 das 25-jährige Jubiläum.  
  Ausbau der Vormundschaften durch die unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge. 

Frau Manuela Pross wird als Nachfolgerin für die ausscheidende Frau Cordula 
Schönthaler gewählt. Neue Vorsitzende wird Frau Bärbel Bleiker. 
Anmietung von zwei weiteren Räumen für die Beratungsstelle. 

2017: Umzug des Babykorbes und der Kinderkiste von der Kötteröde in große schöne 
Räumlichkeiten an der Borkener Straße.  
Trommelwirbelprojekt für Jungen in der Offenen Ganztagsgrundschule. 
Vorstellung des Filmes „ 24 Wochen“ von der Schwangerenberatung. 

2018: EU-Datenschutzgrundverordnung (27.05.2018) wird durch Datenschutzkoordinatoren 
und Datenschutzbeauftragte umgesetzt. 
Neues Projekt „Ehrenamtskoordination“ startet am 01. August 2018 für drei Jahre. 

2019: Feier des 15-jährigen Jubiläums der Offenen Ganztagsgrundschule am 15. Juni 
2019. 
Die Mitgliederversammlung beschließt das Grundstück am Kapellenweg 77 zu 
erwerben.  

Neuwahlen des Vorstandes: Bärbel Bleiker (Vorsitzende), Meike Wiesmann, Ismene 
Dura, Dorothea Küper, Manuela Pross, Sofia Gleumes-Wolters (kooptiertes Mitglied) 

Verabschiedung der geistlichen Beraterin des Vereins Frau Trude Heeck 

2020: Anerkennung für die Begleitung und Beratung von behinderten Pflegekindern 
(Steppke) durch den LWL. 

Neue geistliche Beraterin des Vereins wird Frau  Dr. Annette Höing 

Kaufvertrag für das Grundstück am Kapellenweg 77 wird am 03.März 2020 
unterzeichnet und der Neubau eines Beratungszentrums wird geplant. 
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2021: Der Adoptions- und Pflegekinderdienst feiert am 03. September 2021 sein 
50-jähriges Jubiläum.

Frau Dura scheidet aus dem Vorstand aus und Frau Gleumes-Wolters wir bei der 
Mitgliederversammlung am 08.09.2021 als neues Vorstandmitglied gewählt. Ebenfalls 
wird eine neue Satzung beschlossen. 

Am 27.10.2021 erfolgt der Spatenstich für den Neubau des Beratungszentrums. 

Viele verschiedene Projekte „Aufholen nach Corona“, insbesondere in der Offenen 
Ganztagsgrundschule, werden installiert. 


